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Freiwilligen Feuerwehr unken

Im Vorfeld zu unserer Florianifeier wollen wir euch mit 
diesem Jahresbericht wieder einen Einblick in die um-
fangreichen, ehrenamtlichen Arbeiten und Tätigkeiten 
unserer Florianijünger, die Tag für Tag rund um die Uhr 
in Bereitschaft stehen, geben.
Insgesamt 37 Einsätze waren in einem eher ruhigen 
Feuerwehrjahr abzuarbeiten.
Es gab Einsätze in den verschiedensten Bereichen und 
Größen, aber immer mit dem Ergebnis, dass wir umfas-
sende und kompetente Hilfe leisten konnten.
Ich möchte mich bei allen 79 Mitgliedern unserer Feu-
erwehr hiermit bedanken, dass sie immer wieder das 
Allgemeinwohl über die Eigeninteressen stellen und 
im Einsatzdienst wertvolle Hilfe leisten.
Sehr erfreulich sehe ich auch die Entwicklung unserer 
Feuerwehrjugend, bei der 17 Mädchen und Buben die 
Ausbildung mit viel Engagement, Spiel und Spaß ab-
solvieren.

Ich möchte diese Aussendung wieder nützen, um mich 
bei all unseren unterstützenden Mitgliedern, bei un-
seren Freunden und Gönnern für die stets gezeigte 
Unterstützung zu bedanken. Ein besonderer Dank gilt 
allen Gemeindebürgern/innen für die vielen schönen 
Sachspenden, die letztes Jahr zum guten Gelingen un-
seres Flohmarktes beigetragen haben.
Bedanken möchte ich mich sehr herzlich bei den Fami-
lien unserer Feuerwehrler/innen, beim Bürgermeister, 
bei den Verantwortlichen unserer Gemeinde, und nicht 
zuletzt bei den Dienstgebern für das von ihnen durch-
gehend gezeigte große Verständnis für die Erforder-
nisse eines zeitgemäßen Feuerwehrwesens zum Wohle 
und zum Schutz unseres Ortes.

HBI Herbert Dankl
Ortsfeuerwehrkommandant

Liebe Unknerinnen und Unkner!

retten · löschen · schützen · bergen



einsätze 2014/15

Einsatzstatistik

Das Einsatzgeschehen im abgelaufenen Jahr war wieder durch verschiedenste Einsatzarten gekennzeichnet. 
Kleinere Einsätze wie Ölbindemaßnahmen, Absperrdienste, Fahrzeugbergungen, Aufräumarbeiten, die meistens 
unbemerkt von der Öffentlichkeit bewältigt werden, standen einige schwere Verkehrsunfälle oder Personenret-
tungen gegenüber. Die nachstehende Grafik zeigt die Einsätze im Zeitraum von 01.04.2014 bis 31.03.2015, die 
von der Freiwilligen Feuerwehr Unken zu bewältigen waren:

Querschnitt durch das Einsatzgeschehen

31.07.2014 - Hochwassereinsatz in Bramberg mit KAT Zug Pinzgau Abschnitt 1 
Immer mehr an Bedeutung gewinnen Einsätze mit dem Katastrophenzug Pinzgau 1. Dessen großer Vorteil ist 
die schnelle, unbürokratische und sofortige Einsatzbereitschaft. Dieser Zug setzt sich aus den Feuerwehren Un-
ken, Lofer, St. Martin, Weißbach, Saalfelden, Leogang und Maria Alm zusammen. Mit vereinten Kräften konnten wir 
bei der Hochwasserkatastrophe im Oberpinzgau große Hilfe leisten und größeren Schaden verhindern. Nach 
heftigen Regenfällen kam es dort innerhalb kürzester Zeit zu einem rasanten Anstieg der Salzach.
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20.11.2014 - LKW-Bergung Reit
Am 20. November wurden die Feuerwehr Unken und die Feuerwehr Lofer zu einem LKW-Unfall gerufen. Ein Sat-
telzug war auf der B178 im Bereich der Reiterbrücke von der Fahrbahn abgekommen und am Ufer der Saalach 
hängen geblieben. Glücklicherweise blieb der Lenker des LKW unverletzt und konnte sich selbst aus dem Fahr-
zeug befreien. Mithilfe des Autokrans eines privaten Unternehmens wurde der LKW schließlich geborgen.

25.01.2015 - Verkehrsunfall Heutalstraße
Ein PKW war auf der Heutalstraße von der schneeglat-
ten Fahrbahn abgekommen und gegen einen Baum 
gestoßen. Verletzt wurde bei diesem Verkehrsunfall 
glücklicherweise niemand, die Feuerwehr Unken über-
nahm die Fahrzeugbergung und die Aufräumarbeiten.

02.02.2015 - PKW-Unfall Reit
Bei heftigem Schneetreiben ereignete sich ein Verkehrsunfall auf der B178 in Höhe Reit, in der ein PKW und ein 
LKW verwickelt waren. Eine Person wurde dabei schwer verletzt.

5090 Lofer · 5092 St. Martin · 5751 Maishofen · 5723 Uttendorf

Landtechnik



Übungen 2014/15
Viele Stunden und Tage wurden wieder in die Aus– und 
Weiterbildung investiert. Neben der örtlichen Ausbil-
dung (siehe Übersicht rechts) besuchten noch insgesamt 
24 Mitglieder zwölf verschiedene Kurse in der Landes-
feuerwehrschule in Salzburg.

Grenzüberschreitende Drei-Länder-Eck-Übung
Am 18. Oktober 2014 fand auf der Steinplatte eine Groß-
übung mit insgesamt 250 mitwirkenden Einsatzkräften 
aus Bayern, Tirol und Salzburg statt.
Szenario war ein sehr realistisch dargestellter Flugzeug-
absturz mit 31 verunglückten Personen und weit ver-
streuten Trümmerteilen. Geübt wurde die Zusammenar-
beit zwischen den Feuerwehren, der Bergrettung, dem 
Roten Kreuz und der Polizei.

Insgesamt 38 Übungen und Schulungen:
➯ 24 Gesamtübungen und Schulungen
➯ 2 Gruppenkommandanten Schulungen
➯ 9 Maschinistenschulungen
➯ Übungsnachmittag Weißbach/Lofer
➯	 Übung Löschgruppe Reit
➯ Atemschutzübung im Brandhaus

Übung – Verkehrsunfall bei der Köstlerbrücke

Gefahrengutübung beim SägewerkBrandübung beim Werferbauer

Brandübung bei der neuen Schlosserei in Oberrain



ausbildung

Funkleistungsabzeichen
Am 7. und 8. November 2014 fand der Bewerb um das Funkleistungsabzeichen beim Landesfeuerwehrverband in 
Salzburg statt. Zuvor wurde wochenlang eifrig trainiert, etwa Koordinaten von Landkarten gelesen, Meldezettel aus-
gefüllt oder es wurden im Sinne der Funkordnung Funkgespräche notiert und durchgegeben. Am Freitag traten drei 
Kameraden der Feuerwehr Unken zum Funkleistungsabzeichen in Bronze an. OFm Hannes Leitinger, Fm Andrea Herbst 
und Fm Thomas Gasteiger meisterten alle Stationen mit Bravour und dürfen sich über das Abzeichen in Bronze freuen. 
Am Tag darauf stellte sich Bm Marco Fritz beim Bewerb in Silber der Herausforderung und erreichte dieses Ziel ebenso.

Atemschutzleistungsabzeichen

Hervorragende Leistungen wurden von der Freiwilligen Feuerwehr Unken auch bei der diesjährigen Atemschutzleis-
tungsprüfung in Salzburg am 14. März 2015 gezeigt. Die beiden angetretenen Trupps der Feuerwehr Unken erreich-
ten, dank harten und intensiven Trainings, ihre Ziele mit Bravour.
Die Kameraden OFK-Stv. OBI Sebastian Berger, Lm Hubert Dankl, OFm Reinhard Schnitzhofer und Lm Stefan Hinter-
seer meisterten die Stationen Menschenrettung, Löschangriff sowie Gerätekunde in souveräner Manier und erhiel-
ten das goldene Atemschutzleistungsabzeichen. Über das Abzeichen in Bronze dürfen sich Lm Andreas Scheul, 
Fm Christina Fuchs und Fm Andreas Hinterseer freuen.
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Bronze: v.l. Thomas Gasteiger, Andrea Herbst, Hannes Leitinger Silber: Marco Fritz



Auch letztes Jahr startete die Feuerwehrjugend Unken mit vollem Programm durch. Den Anfang machte der 
 Wissenstest in Neukirchen. Der Ausflug und die lange Vorbereitung mit den Jugendlichen zahlte sich aus, alle 
bestanden souverän ihre Prüfungen und freuten sich über ihre Abzeichen in Silber und Bronze. Wir gratulieren 
zu dieser starken Leistung!
Dass die Jugendgruppe ein unverzichtbarer Bestandteil der Feuerwehr ist, bewiesen die Burschen und Mädel 
beim Flohmarkt im April. Egal ob beim Aufbau, beim Sammeln, beim Verkauf oder im Küchendienst sind sie nicht 
müde geworden, ihre älteren Kameraden zu unterstützen und halfen wo auch immer Not am Mann war.

Eine Premiere war das Zeltlager in Nußdorf im Flach-
gau, wo alle Jugendgruppen aus dem Salzburgerland 
zusammen ein Wochenende verbrachten.
Der Sinn dieser Veranstaltung ist, das Gemeinschaftsge-
fühl der Jugendlichen zu stärken und sich in sportlichen 
Wettkämpfen mit anderen Feuerwehren zu messen. Bei 
diesem Landeslager wurde zudem ein Leistungsbewerb 
abgehalten, bei welchem die Feuerwehrjugend Unken 
das Bronzene Jugendleistungsabzeichen errang. 
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei der Feu-
erwehrjugend St. Martin, mit der wir uns gemeinsam auf 
diesen Bewerb vorbereiten konnten. Der einzige Wer-
mutstropfen an diesem Wochenende war das Wetter, 
aber der Regen und die Kälte konnten uns in unserem 
neuen  Jugendzelt nichts anhaben. Einen großen Dank möchten wir der Allianz Agentur Robert Posch zukommen 
lassen, durch deren großzügige Spende der Ankauf dieses Zeltes möglich war. Die Feuerwehrjugend freut sich 
schon jetzt schon auf das heurige Landeslager in Oberalm bei Puch.

Nach der Sommerpause konnten wir bei einem Informationsnachmittag nachfolgende Mädels und Burschen 
für das Feuerwehrwesen gewinnen: Wir heißen Jonas Enzinger, Kevin Plenk, Anton Hinterseer, Anna Berger, Lena 
Hirschbichler, Lisa Lasshofer und Hannah Friedl ganz herzlich in der Feuerwehrjugend willkommen!
Im Oktober werden wir wieder unseren beliebten 24-Stunden-Tag veranstalten. An diesem Tag beeindrucken 
uns die Jugendlichen immer wieder mit ihrem in der Ausbildung angeeigneten Wissen, welches sie bei verschie-
denen Übungen unter Beweis stellen.

Abschließend freut es mich, dass sich die Friedenslichtaktion 
zu Weihnachten von Jahr zu Jahr größerer Beliebtheit erfreut. 
Ich möchte mich bei allen Unknern bedanken, die auch 2014 
mit uns die Stunden bis zur Bescherung verbrachten.

Bm Marco Fritz
Jugendbeauftragter FF-Unken

Feuerwehrjugend



Veranstaltungen

5. Großer Flohmarkt der FF Unken
Am 27. April 2014 fand der 5. Große Flohmarkt der Frei-
willigen Feuerwehr Unken statt.
Die vielen angebotenen Raritäten und Trödeleien lock-
ten zahlreiche Besucher aus Nah und Fern an.
Wochenlang zuvor wurde bereits geplant, organisiert 
und kräftig Werbung gemacht. In den letzten Tagen 
wurde dann in ganz Unken gesammelt, sortiert und auf-
gebaut. Die viele Arbeit unserer Feuerwehrmänner und 
-frauen hat sich wieder gelohnt, denn der Flohmarkt-
Sonntag rund um das Feuerwehrhaus war ein großer 
Erfolg.
Für musikalische Unterhaltung beim Flohmarkt war mit 
den „Krainern“ bestens gesorgt. Die Unkner Musikan-
ten brachten die Besucher in gute Stimmung bei Jause 
und Bier.
Die Feuerwehr Unken möchte sich an dieser Stelle noch 
einmal bei allen Unknern/innen für die vielen Sach-
spenden und den regen Besuch bedanken.

kurZ berichtet

Feuerwehrjugend
Besonders stolz ist die Feuerwehr Unken, dass mit 
Alexandra Ledersberger, Julia Faller und Markus 
Friedl drei Jugendliche, die die gesamte Ausbildung 
der 2012 gegründeten Feuerwehrjugend absolviert 
haben, in den aktiven Stand beigetreten sind.

Geburtstag Adi Sturm
Am 19. März 2015 feierte unser Ehrenkommandant 
Adi Sturm seinen 80. Geburtstag. Eine Abordnung 
der Freiwilligen Feuerwehr Unken stellte sich neben 
den vielen anderen Gästen als Gratulanten ein und 
wünscht ihm alles Gute für die weitere Zukunft!

Kameradschaftsabend
Trotz vieler Termine und Einsätze wird die Kamerad-

schaft mit der Patenfeuerwehr Inzell aufrechterhalten. 
Im Herbst 2014 wurde ein spannender Kegelwett-
kampf beim Friedlwirt durchgeführt. Im Anschluss 
ließ man die Veranstaltung gesellig ausklingen, für 
Unterhaltung sorgte die Feuerwehrmusik Inzell.

Kostenlose Versicherung
Die Feuerwehr Unken bedankt sich bei der Raiffeisen-
bank Unken, welche seit vielen Jahren die Kosten der 
Unfallversicherung für alle aktiven Feuerwehrmitglie-
der übernimmt.

Großzügige Spende
Die Feuerwehr Unken bedankt sich bei Ursula Abele für 
die großzügige Spende für unsere Feuerwehrjugend.



Florianifeier 2014
Am 3. Mai 2014 feierte die Feuerwehr Unken das Fest des Heiligen Florian, ihres Schutzpatrons. Nach dem 
Totengedenken am Friedhof und der Heiligen Messe folgte der offizielle Festakt, wegen Schlechtwetter in der 
Kirche. Bürgermeister Mag. Hubert Lohfeyer und Ortsfeuerwehrkommandant Herbert Dankl nahmen zuerst zwei 
neuen Feuerwehrjugend-Mitgliedern die Versprechungsformel ab. Danach folgte die Angelobung fünf neuer 
Feuerwehrmänner, die den Eid auf die Fahne ablegten. Wir gratulieren dazu herzlich und wünschen ihnen einen 
unfallfreien Dienst. Anschließend wurden noch verdiente Kameraden ausgezeichnet und befördert.

Versprechungsformel der Feuerwehrjugend:
Christan Heugenhauser
Maximilian Leitinger

Angelobung Feuerwehrmann:
Stefan Vitzthum
Florian Wimmer
Patrick Wimmer
Martin Baueregger
Hannes Scheul

Beförderungen zum Hauptfeuerwehrmann:
Michael Gschnitzer
Andreas Schmiderer

Beförderungen zum Oberlöschmeister:
Sebastian Juritsch
Christian Seidl

Beförderung zum Brandmeister:
Walter Haider
Thomas Brandmair

Beförderung zum Oberbrandinspektor:
Sebastian Berger

Verdienstmedaille des Landesfeuerwehrverbandes:
Bm Walter Haider
OBm Christian Ensinger
BI Robert Hirschbichler

austritte
Am 23. Jänner 2015 gaben drei langjährige verdiente Mitglieder im Rahmen der Jahresdienstbesprechung 
ihren Austritt aus dem aktiven Feuerwehrdienst bekannt. Hauptbrandmeister Johann Herbst war 38 Jahre 
aktives Mitglied der Feuerwehr Unken und in dieser Zeit lange Jahre für die Jugendausbildung verantwort-
lich. Hauptlöschmeister Robert Herbst und Hauptfeuerwehrmann Sebastian Hinterseer waren 40 bzw. 
43 Jahre im aktiven Feuerwehrdienst. Die Feuerwehr Unken bedankt sich für den großen Einsatz für die 
 Allgemeinheit und vor allem für die gute Kameradschaft.

Beförderung von Sebastian Berger Angelobung der jungen Feuerwehrmänner


